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1. Erasmus + Treffen, Österreich, Wels 
BRG Wels 

7. 11. 2016 – 11. 11.  2016 
 

Anwesend: 
Deutschland: Herr Gerwin Heinrich, Frau Dorota Obermann, Frau Marianne 
Kreye, Frau Elke Heidemann, Schülerin Elisabeth Saks, Schülerin Katharina 
Ludwig 
Österreich: Frau Gisela Gutjahr, Herr Hannes Müller 
Griechenland: Herr Konstantinos Penekelis, Herr Ionannis Bounovas 
Slowakei: Frau Maria Cackova, Frau Jana Bucakova, Frau Katarina Zentkova, 
Schülerin Terezia Dolnikova, Schülerin Victoria Simkova 
Spanien: Frau Carolina Velasco, Frau Rosa Plaza, Schülerin Alicia Mayor, 
Schülerin Lara Sanz, Schülerin Alba Casado, Schülerin, Paula Briones 
Slowenien: Frau Metoda Ljubec, Frau Monika Šalamun, Schülerin Ana 
Tomović, Schülerin Hana Pušenjak 
 
 

Montag, 7.11.2016 
 

 Anreise 
 Begrüßung und Vorstellung der Schule durch die Schulleitung 

 Führung durch die Schule 
           Herr Hannes Müller 
           Frau Gisela Gutjahr 
 
 

Dienstag, 8. 11. 2016 
 

 Koordinationstreffen der Lehrer in der Schule 
 

- Begrüßung der Partner in der Schule 
Frau Gisela Gutjahr, Herr Hannes Müller, Schuldirektorin Karin Schachner 
 
- Begrüßung von deutsche Koordinatoren und Vorstellung des 
Koordinatorentreffens 
Herr Gerwin Heinrich 
 
- Besprechung über die Verteilung der Aufgaben der einzelnen Länder 

Deutschland übernimmt Newsletter 
Griechenland erstellet den Kalender 
Slowenien führt Protokoll von unseren Treffen 

- Weitere Absprachen: 
 Newsletter: nach Ende von jedem Modul erstellen wir eine Art 

Newsletter. Themen der ersten Newsletter sind: Vorstellung der 
Partnerländer und Schulen, Apfelbaum und Krokus pflanzen, Treffen in 
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Wels. Einzelne Partnerschulen schicken ihre Artikel zu Herr Gerwinn 
Heinrich, Deutschland. 
 

 Logo: jede Schule organisiert einen internes Logowettbewerb. Den 
Gewinner stellt jede Schule bis Freitag,18.11. 2016 selbst auf e-
Twinning. Bis 25. 11. 2016 wählen die Partnerschulen von allen Logos 
auf e-Twinning den Gewinner. 

 
 Kalender: Jede Partnerschule bekommt zwei Werte. Die Kinder stellen 

diese Werte künstlerisch da. Auf jedem künstlerischem Werk muss der 
Wert, die Schule und der Name des Kindes stehen. Bis 30. 11. 2016 
sollten wir die Werte auf e-Twinning laden und alles zu Herr 
Konstantinos Penekelis aus Griechenland per e-mail schicken. 
 

 Apfelbaum, Krokus pflanzen: die Arbeit auf e-Twinning dokumentieren 
 

 Umfrage: jedes Partnerland führt in der Schule eine kleine Umfrage 
über die europäische Werte. Die 12 gemeinsame Werte werden den 
Schülern aufgelistet und sie entscheiden sich, welche 5 Werte für sie 
die wichtigsten sind. Bis 31.1.2017 sollten die Ergebnisse aller 
Partnerschulen zu Herr Gerwin Heinrich per e-mail  geschickt werden. 
Die Frage: „Welche Werte sind dir an dieser Liste am wichtigsten?“ 
 

 e-Twinning, Homepage: alle Aktivitäten einzelner Partnerländer werden 
immer auf e-Twinning und Homepage vorgestellt. 
Jedes einzelne Tool (Homepage, e-Twinnig, Mobility Tool wird den 
Lehrern im Computerraum von Herr Gerwin Heinrich vorgestellt. 
 

 Absprache  über die Termine der folgendenTreffen: 
Deutschland, Bielefeld: 12. 2. 2017 – 18. 2. 2017 
Slowenien, Stročja vas: 28. 3. 2017 – 1. 2. 2017 
Slowakei, Kosice: 16. 10. 2017 – 20. 10. 2017 
Griechenland, Kozani: Februar 2018 
Spanien, Santo Domingo de Guzman: März 2018 
Deutschland, Bielefeld: Mai 2018 
 
Die genaue Termine für letzte Treffen besprechen wir in Bielefeld im 
Februar. 
 
 

 Schüleraktvität 
Die Schüler der Partnerschulen und Gastschule arbeiten zusammen in 
einzelnen Workshops. Thema: Schwerpunkt Senioren 
 

 Ausflug der Gäste aus Partnerländern nach Linz 

 gemeinsamen Abendessen in der Stadt Wels 
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Mittwoch, 9. 11. 2017 
 

 Aktivitäten der Gastschüler:  
-Workshop 1 Young Caritas: „Auf der Flucht“ 
Flucht und Asyl (Gründe, Schwierigkeiten, Ängste, Integration) 
-Workshop 2 SOS- Mitmensch: „Vielfalt schätzen, 
Menschen(rechte) verstehen“ 
 

 Aktivitäten der Lehrer: 
-Besprechung der Lehrer über Menschen auf der Flucht, Asyl, 
Integration.  
Jedes Land berichtet über die Probleme, Ideen, Lösungen aus 
ihrem Land und Schule. 
-Multiplikatorentraining SOS- Mitmensch: „Vielfalt schätzen, 
Menschen(rechte) verstehen“ 
 

 Stadtexursion Wels und Museum der Gastlehrer, 
Gastschülerinen und Schüler BRG Wels. Die Stadführung 
übernahmen die Schüler der BRG Wels. 
 

 Abend der Vielfalt 
Vorstellung des Projektes breiter Öffentlichkeit, Präsentation der 
Partnerschulen, afghanische Tänze und afhganischer Rap, Übergabe der 
„Aktion Kilo“ an die Flüchtlingseinrichtungen der Caritas in Wels, Übergabe 
der Dekrete an die Partnerschulen, Buffet mit afghanischen, syrischen und 
österreichischen Essen 
 

Donnerstag, 10.11.2016 
 

 Aktivität der Gastschüler, Schüler BRG Wels, Gastlehrer mit dem 
Thema Menschen mit Beeinträchtigung 

- Abfahrt in die Einrichtung der Lebenshilfe: Vorstellung der Einrichtung  
- Exkursion nach Hartheim: Führung durch Lern- und Gedenkort Schloss 

Hartheim 
 

 Anwesenheit aller partnerschulen an dem 
Reichspogromnachtgedenken, Festredner Schauspieler Harald 
Krassnitzer 
 

 Gemeinsames Abschiedsessen in Wels 
 
 

 

Freitag, 11.11.2016 
 

 Individuelle Abreise der Partnerschulen 
 


